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Ablauf Modul 2:



Familienpolitisches Leitbild der Stadt 

Laufen



Priorisierte Leitbildbausteine

• Leben und Wohnen

• Mobilität und Nahversorgung

• Freizeit und Erholung

• Bildung, Betreuung und Erziehung

• Arbeit vor Ort

Die Priorisierung der Handlungsfelder erfolgte nach folgenden Kriterien: 

• Wirkungsgrad der Kommune,

• Finanzierbarkeit, 

• Einschätzung des spezifischen Nutzens,

• Umsetzungschancen 



Leitbildbaustein: Leben und 

Wohnen



Vision Laufen ist attraktiver Lebensraum in allen Lebensphasen

Leitlinien Laufen bietet hohe Lebensqualität für alle Generationen.

Laufen verfügt in allen Stadtteilen über bedarfs- und altersgerechte sowie angemessene, alternative und

vielfältige Wohnangebote. Diese werden von den Bürgerinnen und Bürgern nachgefragt und genutzt. Der

Vereinzelung der Gesellschaft wird somit systematisch entgegengewirkt.

Strategische 

Entwicklungsziele
• Die Stadt Laufen strebt an, den demografischen Wandel aktiv zu gestalten und zu steuern, um eine

attraktive Region für alle Generationen zu sein und zu bleiben. Wir stärken generationenübergreifende

Infrastrukturen und barrierefreie und bezahlbare Wohnformen mit dem Ziel, besondere Zielgruppen wie

junge Familien und ältere Menschen an die Region zu binden. Qualität geht dabei vor Quantität. Neben

passgenauen Angeboten für unterschiedliche Altersgruppen gilt es, mit den besonderen

Herausforderungen und Chancen der Zuwanderung umzugehen.

• Die Wohn- und Lebensformen berücksichtigen sowohl die heutigen Erwartungen, Ansprüche und Wünsche

der Menschen als auch diejenigen zukünftiger Generationen bei allen mit dem Wohnen und Leben

verbundenen Handlungen.

• Wir betreiben unter vorrangiger Berücksichtigung vorhandener Entwicklungspotentiale und Infrastrukturen

eine ressourcenschonende, attraktive Wohnungsbaupolitik zur Schaffung vielfältiger Wohnraumangebote

für alle Bevölkerungs- und Altersgruppen.



Leitbildbaustein: 

Freizeit und Erholung



Vision Laufen ist attraktiver Standort für Freizeit und Erholung

Leitlinien Weiterentwicklung der Freizeit- und Erholungsangebote als Identifikations- und Imagefaktor zur

Stärkung und Förderung gesellschaftlicher und persönlicher Entfaltungsmöglichkeiten sowie des

Tagestourismus

Strategische 

Entwicklungsziele

Freizeitaktivitäten und Erholungsangebote für alle Altersgruppen sichern und fördern wir nachhaltig.

Besonders berücksichtigt werden dabei die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen.



Leitbildbaustein:

Mobilität und Nahversorgung



Vision Laufen ist Zentrum in einer ländlichen Region

Leitlinien Die Mobilität ist nachhaltig und berücksichtigt die Bedürfnisse aller Bürgerinnen und

Bürger.

Die Nahversorgung ist vor Ort gesichert.

Strategische 

Entwicklungsziele

Die Stadt Laufen setzt auf eine stadtverträgliche Verkehrsbewältigung. Höchste

Priorität haben dabei alle Maßnahmen zur Verkehrsminderung und zur

Verkehrsverlagerung auf umweltgerechte Verkehrsmittel.

Die fußläufige Versorgung aller Bevölkerungsgruppen mit Gütern des täglichen 

Bedarfs muss in allen Ortsteilen der Stadt Laufen gesichert bleiben. Besonderes 

Augenmerk liegt auf der Sicherung und Fortentwicklung der Altstadt als wichtigster 

Einkaufsstandort im Stadtgebiet und touristisches Zentrum.



Leitbildbaustein: 

Bildung, Betreuung, Erziehung



Vision Laufen ist attraktiver Bildungsstandort

Leitlinien Als zentrales Anliegen hat sich die Stadt Laufen die Bildungsgerechtigkeit im Sinne

von Chancengleichheit gesetzt. Jedes Kind, jede/r Jugendliche und jede/r

Erwachsene soll - unabhängig von sozialer Herkunft, Nationalität, Geschlecht - die

Möglichkeit haben, ihre/seine persönlichen Ressourcen auszuschöpfen. Notwendig

hierzu ist ein abgestimmtes System von Bildung, Betreuung und Erziehung, was eine

gelingende Zusammenarbeit von Kinderbetreuungseinrichtungen, Schule,

Jugendhilfe und weiteren Akteurinnen und Akteuren in der Region voraussetzt.

(Schlagworte: Inklusion, Chancengerechtigkeit, Gleichberechtigung)

Strategische 

Entwicklungsziele

Intensive Förderung kindlicher Entwicklung durch kommunale Präventionsketten



Leitbildbaustein: 

Wirtschaft und Arbeit



Vision Laufen ist attraktiver Wirtschaftsstandort für Unternehmen.

Leitlinien In der Stadt Laufen gibt es eine Vielzahl an attraktiven Unternehmen, die zukunftsorientierte,

hochwertige und qualifizierte Arbeitsplätze mit guten Karrieremöglichkeiten und

familienfreundlichen Rahmenbedingungen anbieten.

Die Stadt übernimmt eine steuernde und koordinierende Funktion bei der weiteren Ansiedelung

von Unternehmen (Stichwort: aktives Betriebsflächen- und innovatives

Leerflächenmanagement).

Strategische Entwicklungsziele Basis der wirtschaftlichen Entwicklung der Stadt Laufen sind die touristischen und

gewerbetreibenden kleinst, kleinen und mittleren Unternehmen. Ihnen wird deshalb eine

verstärkte Aufmerksamkeit gewidmet und sie werden durch gezielte Förderprogramme aktiv

durch Politik und Verwaltung unterstützt.

Oberste Priorität hat auch die Fortsetzung der flächendeckenden „Speed-Offensive“ für

Hochgeschwindigkeitsinternet.

Die Stärken der Stadt Laufen sind bestmöglich herausgearbeitet. Ein aktives Stadtmarketing

sorgt dafür, dass über viele Kanäle ein positives Image der Stadt nach außen und innen

transportiert wird.



Evaluierung und Fortschreibung 

des Leitbildes



Nächste Schritte:

• Evaluation und Fortschreibung alle 3 Jahre

• Institutionalisierung von Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten in der Stadt Laufen

überlegen

• verlässliche Strukturen schaffen



Ausblick Modul 3

• weitere Treffen der Lenkungsgruppe, weiterhin alle Stadtratsmitglieder eingeladen

• punktuell mit regionalen Experten

• zum Erarbeiten der konkreten Handlungserfordernisse und Schlüsselprojekte

ab Juni 2019


